
 

 

 

 

 

Reichmuth Infrastructure und die TRI Group bündeln ihre Kräfte, um das Wachstum der 

Gesellschaft voranzutreiben und regionale Mobilitätslösungen zu finanzieren 

Zürich / Köln, 1. Juni 2026 – Reichmuth Infrastructure, ein europaweit tätiger Infrastruktur-Asset-

Manager, hat im Auftrag seines Mobility Fonds eine weitere Investition im Eisenbahnsektor 

erfolgreich abgeschlossen und eine Mehrheitsbeteiligung an der TRI Group („TRI“ oder das 

„Unternehmen“) erworben. Reichmuth Infrastructure und TRI freuen sich über die Partnerschaft, 

deren Ziel es ist, die Position von TRI als führender Anbieter von Ersatz- und 

Sonderpersonenverkehren weiter zu stärken und auszubauen. 

Durch die Partnerschaft erhält TRI Zugang zu einem erweiterten Netzwerk, zusätzlichem 

Wachstumskapital sowie verstärkten Managementressourcen. „Der deutsche Markt für regionalen 

Personenverkehr bietet ein attraktives Investitionsumfeld, insbesondere für Nischenlösungen, bei 

denen der Wettbewerb auf Know-how und Kompetenz basiert und die Zusammenstellung 

differenzierter Fähigkeiten und eines entsprechenden Fahrzeugparks erfordert. Angesichts der 

bekannten strukturellen Herausforderungen der deutschen Bahninfrastruktur, der geplanten 

Sanierungsmaßnahmen sowie möglicher Verzögerungen bei der Auslieferung neuer 

Schienenfahrzeuge werden Ersatz- und Sonderverkehrslösungen weiterhin eine entscheidende 

Rolle spielen, um die Mobilität im Pendler- und Regionalverkehr sicherzustellen. Reichmuth 

Infrastructure wird daher das Managementteam und das Unternehmen aktiv dabei unterstützen, 

ihre Markposition weiter auszubauen und essenzielle Mobilitätsdienstleistungen bereitzustellen“, 

kommentiert Dr. Stefan Hasenböhler (CEO, Reichmuth Infrastructure). 

Niklas Reimer, CEO von TRI, ergänzt: „Ich freue mich sehr über den Beginn dieser Partnerschaft 

mit Reichmuth Infrastructure. Beide Seiten verfügen über umfangreiche Erfahrung im 

Eisenbahnsektor und legen grossen Wert auf langfristiges und nachhaltiges Wachstum sowie auf 

Investitionen in die Eisenbahn. Uns verbinden ein ausgeprägter unternehmerischer Geist sowie 

eine starke Innovationsorientierung. In Kombination mit unserem gemeinsamen Fachwissen bin 

ich überzeugt, dass wir unsere zukünftigen Wachstumsziele gemeinsam erfolgreich erreichen 

können.“ 

 

Über Reichmuth Infrastructure 

Reichmuth Infrastructure wurde 2012 als paneuropäischer Infrastruktur-Asset-Manager gegründet 

und ist Teil der Reichmuth & Co-Gruppe. Der Fokus des Unternehmens liegt auf 

Infrastrukturinvestitionen in Europa in den Bereichen Energie, Transport, Aviatik und 

Kreislaufwirtschaft. Reichmuth Infrastructure bietet institutionellen Anlegern Zugang zu 

Anlagelösungen im Mid-Market-Segment. Stand Mai 2026 verwaltet Reichmuth Infrastructure rund 

EUR 2,4 Milliarden über vier diversifizierte Investmentfonds und separate Mandate. Das 

interdisziplinäre Team besteht aus 30 Mitarbeitern, die über umfassende Erfahrung im Bereich 



 

Infrastrukturinvestitionen, ein breites Branchennetzwerk und etablierte Partnerschaften mit 

verschiedenen Industrieunternehmen verfügen. 

 

Über TRI  

Die TRI Group mit Sitz in Köln wurde von Branchenveteranen um Tobias Richter gegründet und 

verfügt über langjährige Erfahrung in der Erbringung von Ersatz- und Sonderverkehrsdiensten für 

öffentliche Auftraggeber in ganz Deutschland. Das Unternehmen beschäftigt derzeit über 190 

Mitarbeitende und betreibt Zugverbindungen in weiten Teilen Westdeutschlands. 
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